
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2022 (15:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Gr. 2

TSV 1907 Allendorf/Lda IV : FSV 1959 Lumda II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Drommershausen bleibt gegen den FSV 1959 Lumda II 
ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Gr. 2 traf die Mannschaft des TSV 1907 Allendorf/Lda IV am vergangenen
Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des FSV 1959 Lumda II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Markus Michel. Garant für diesen Heimspielsieg war Jürgen
Drommershausen, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
FSV 1959 Lumda II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. 2 Sätze lang fanden Hauk / Drommershausen gegen Dörr / Engle
keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehten. Was
eine Wendung des Spiels! Hartmann / Freund waren im Doppel gegen Caspary / Kratz nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Michel / Schwarz konnten im Spiel gegen
Müller / Probst einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gerhard Hauk
gelang es danach Manfred Dörr zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Mit 8:11, 9:11, 11:8, 8:11 verlor derweil indes Bernd Hartmann seine Partie gegen Benjamin
Caspary. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Keine Chancen ließ dagegen Jürgen Drommershausen am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner
Luk Benedikt Engle. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Michel beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Pascal Kratz. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Mit 3:1 hatte Bernhard Freund im Doppel gegen Jens Probst, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, hingegen die Nase vorn. Nicht einen Satzgewinn überließ Lennart Schwarz seinem
Gegner Alexander Müller beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Benjamin Caspary wurden anschließend Gerhard Hauk unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bernd Hartmann beim letztendlich klaren
0:3 gegen Manfred Dörr. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Jürgen
Drommershausen gegen Pascal Kratz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Markus Michel wenig später gegen Luk Benedikt Engle. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1907 Allendorf/Lda IV nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten
auf, während der FSV 1959 Lumda II vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2022 gegen die TSG
1901 Alten-Buseck ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1907 Allendorf
/Lda IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.10.2022 gegen den JSV 1920 Lehnheim.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda IV

Doppel: Hauk / Drommershausen 1:0, Hartmann / Freund 1:0, Michel / Schwarz 1:0 
Einzel: G. Hauk 1:1, B. Hartmann 0:2, J. Drommershausen 2:0, M. Michel 1:1, B. Freund 1:0, L.
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Schwarz 1:0 
 FSV 1959 Lumda II

Doppel: Caspary / Kratz 0:1, Dörr / Engle 0:1, Müller / Probst 0:1 
Einzel: B. Caspary 2:0, M. Dörr 1:1, P. Kratz 1:1, L. Engle 0:2, A. Müller 0:1, J. Probst 0:1


